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Bretten Live: 3 Tage Musikgenuss für Jung und Alt! 
Mitreißende Interpreten und begeisterte Zuschauer: Tausende Besucher erleben 
auf dem Marktplatz das alljährliche Musikfestival für den guten Zweck 

S Oberbürgermeister 
Martin Wolff appelliert

Diedelsheimer Grundstückseigentümer stehen in 
der Verantwortung der Öffentlichkeit gegenüber    

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Hochwasserschutz ist und bleibt ein wichtiges Thema. 
Neben Maßnahmen in Ruit, Gölshausen und in der Kernstadt soll jetzt 
ein wichtiges Projekt in Diedelsheim angegangen werden. 
Um den lokalen Hochwasserschutz entlang des Saalbachs in Diedelsheim 
zweckmäßig auszugestalten und entsprechende Maßnahmen vor Ort 
umsetzen zu können, ist die Stadt Bretten auf die Kooperation einiger 
Grundstückseigentümer angewiesen. 
Die betroffenen Anlieger haben wir Mitte Juni zu einer Informati-
onsveranstaltung eingeladen, bei der die Vertreter des Ingenieurbüros 
Rede und Antwort standen. Auch der Ortschaftsrat Diedelsheim samt 
Ortsvorsteher Martin Kern waren zugegen.
Die Zustimmung der Grundstückseigentümer ist Voraussetzung dafür, 
dass die Maßnahmen im einfachen Genehmigungsverfahren nach Was-
sergesetz und somit beschleunigt, durchgeführt werden können.
Auf Basis der umfassenden Flussgebietsuntersuchung des Ingenieurbüros 
Wald + Corbe soll ein wirksamer Hochwasserschutz umgesetzt werden.
Konkret beabsichtigt die Stadt Bretten eine Aufwertung des Saalbachs, 
um Retensionsflächen zu schaffen und verschiedene Maßnahmen für 
den Gebäudeschutz zu treffen. Damit verbunden ist die ökologische 
Aufwertung des Saalbachs. 
Um einen wirksamen Hochwasserschutz für Diedelsheim zu installieren, 
müssen wir kleine Teilf lächen der Grundstücke erwerben, um dort 
die Maßnahmen durchführen zu können. Bedauerlicherweise war die 
bisherige Resonanz eher verhalten. 
Ich appelliere deshalb an die betroffenen Diedelsheimer Bürger: Nur 
mit Ihrer Unterstützung kann es uns gelingen, den Stadtteil bei einem 
zukünftigen Hochwasserereignis effektiv zu schützen. 

     Ihr Martin Wolff 

Am 18. September 2016 organisieren die Stadt Bretten und der Künst-
ler Thomas Rebel in einem „Lebendigen Bild“ die Nachstellung einer 
Huldigungsszene. 
Die Idee dabei ist es, auf dem Brettener Marktplatz mit bis zu 1.000 Gewan-
deten eine Mittelalterszene aufzubauen und diese in einem Bild festzuhalten 
– eine Art mittelalterliches Wimmelbild. Gezeigt werden soll hier die Feier 
der erfolgreichen Belagerung. 
Los geht es um 16:00 Uhr mit Stellproben, das Bild selbst wird zur sogenannten 
„blauen Stunde“ zwischen 20:00 und 21:00 Uhr erstellt. 
Mitmachen kann jeder, der ein authentisches Gewand besitzt.  Die Anmeldung 
erfolgt über die Vereine bzw. den Mittelalterlichen Arbeitskreis. Einzelperso-
nen können sich direkt an 2017@bretten.de wenden. 
Falls am 18. September 2016 schlechtes Wetter sein sollte, wird die Veran-
staltung auf den 9. Oktober 2016 verlegt (Absage wird auf www.bretten2017.
de bekannt gegeben). Übrigens: an der Veranstaltung kann man auch schon 
erste „Probiererle“ des Jubiläumsbieres für 2017 ergattern. 

Mitmachen beim "lebendigen Bild"! 
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Ein Ergebnis des engen und intesiven Austauschs von Naturschutzbund und Stadtverwaltung 

Natürliches Grün in der Stadt erhalten und schaffen
Vielerorts wird die zurückgehende Population an Insekten  wie z. B. 
Bienen und Schmetterlingen beklagt. Um dem entgegen zu wirken, 
hat sich die Stadt Bretten in enger Zusammenarbeit mit dem NABU 
Bretten auf den Weg gemacht, öffentliche Grünflächen vermehrt in 
einen natürlichen Zustand zu versetzen. 
„Einen wesentlichen Schritt hat die Stadt Bretten mit der Teilnahme an dem 
vom NABU Baden-Württemberg initiierten Projekt „Natur nah 
dran“ bereits getan“ erklärte Oberbürgermeister Martin Wolff 
vor kurzem zufrieden. Im Zuge der Umsetzung dieses Projekts 
kommt die Stadt Bretten in den Genuss einer Förderung in 
Höhe von 15.000 EUR. Die Aussaat der Wildblumenwiesen-
mischung auf den Flächen wird ab Oktober 2016 realisiert. 
Insbesondere für Bienen und Schmetterlinge dienen solche 
natürlich gestalteten Flächen der Nahrungsversorgung, weiß 
OB Wolff. 
Die Stadt Bretten, u.a. Mitglied im Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Karlsruhe e.V. sowie dem Bündnis „Kommunen für biologische 
Vielfalt“ und Biodiversität wagt den Spagat, zwischen Ordentlichkeit einer-

seits und naturnaher Begrünung andererseits. Wir müssen im Sinne der 
nachfolgenden Generationen einen Schritt zurück gehen und nicht die Pfle-
ge sämtlicher Grünflächen allein dem Diktat von Pflege und Ordnungssinn 
opfern, sondern vielmehr eine blühende Grünanlage mit freudigen Augen 
genießen können, so OB Wolff weiter. 
Um möglichst wenig Eingriffe in die Gestaltung der öffentlichen Grünan-

lagen, z.B. beim Spielplatz im Baugebiet Brunnenstube sowie an 
der Saarstraße, vornehmen zu müssen, wird nun angestrebt, 
dass lediglich eine Mahd erfolgen soll.  Diese soll nicht vor 
dem 15. Juli vorgenommen werden, damit sich die Samen 
nach der Blüte verbreiten können sowie die Insektenvielfalt 
erhalten bleibt. 
„Die Gesamtheit der genannten Maßnahmen können einen 
wertvollen Beitrag zur Erhaltung der biologischen Vielfalt im 
Stadtgebiet leisten“ erklärte das Stadtoberhaupt abschließend. 

„Damit es nicht irgendwann heißt man sehe überhaupt keine Schmet-
terlinge mehr!“

Planungen für Sporgassenareal gehen weiter 
 Gesundheitszentrum bleibt gesetzt

Im März hat der Gemeinderat den Beschluss gefasst, zur Siche-
rung der medizinischen Versorgung in Bretten die Projektierung 
eines Gesundheitszentrums auf dem Sporgassenareal weiter zu 
entwickeln. Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Verwaltung 
beauftragt, eine Mehrfachbeauftragung zur Gesamtentwicklung 
des Areals durchzuführen. Im Ergebnis bedeutet dies, dass dem 
Gemeinderat für die geplante Bebauung mehrere städtebauliche 
Entwürfe zur Auswahlentscheidung vorzulegen sind.
Oberbürgermeister Martin Wolff betont nunmehr ausdrücklich, dass die 
Planungen für das Sporgassenareal weiter gehen, da gerade die Entwick-
lung dieser innerstädtischen Fläche für die Zukunft unserer Innenstadt 
von hoher Priorität ist.
„Die Sicherung der medizinischen Versorgung ist und bleibt eines der 
vordringlichsten Aufgaben und Ziele in unserer Stadt“, betont OB Wolff. 
„Ich bin unverändert der Überzeugung, dass neben dem Gesundheits-
campus auf dem Rechberg die Realisierung eines Gesundheitszentrums 
auf dem Sporgassenareal der richtige Weg ist.“
Letztendlich gilt es festzustellen, dass bei einer Bebauung dieser inner-
städtischen Platzfläche die Öffentlichkeit in einem frühen Stadium der 
Projektierung mitgenommen werden muss. Wir dürfen dem Bürger nicht 
noch einmal ein nahezu fertiges Nutzungskonzept mit konkretem Ge-
staltungsvorschlag präsentieren, sondern wir müssen bei der Erarbeitung 
und Festlegung der Nutzungen und Funktionen gemeinsam mit dem 
fachkundigen Bürger verschiedene Entwicklungsszenarien erarbeiten 
und im Ergebnis unter Beteiligung der Öffentlichkeit ein städtebauliches 
Konzept ausarbeiten, ist sich das Stadtoberhaupt sicher. 
Die Stadt Bretten hat ein renommiertes Büro mit vielfältigen Erfahrungen 
in Wettbewerbsverfahren mit einem städtebaulichen Projektmanagement 
beauftragt. Das Büro wird Planung und Durchführung der verschiedenen 
Wettbewerbsverfahren begleiten, erläutert OB Wolff. „Ziel muss es sein, 
dass am Ende ein Planungsentwurf steht, der städtebaulich hochwertig 
ist, von einer breiten Bevölkerung akzeptiert wird und zudem auch 
faktisch umsetzbar ist“.
In den vergangenen Wochen wurden verschiedene Verfahrensmodelle 
diskutiert. Es ist beabsichtigt, ein mehrstufiges Verfahren durchzufüh-
ren. Wobei die vom Gemeinderat beschlossene Mehrfachbeauftragung 
am Ende des mehrstufigen Planungsprozesses steht.
Für das Stadtoberhaupt geht der Blick bei der Realisierung einer Spor-
gassenbebauung nicht mehr zurück, sondern nur noch nach vorne: 
„Ich denke, es ist wichtig, dass bei der Planung und Bebauung dieses 
besonderen innerstädtischen Grundstücks die richtigen Nutzungen und 
Funktionen unter Berücksichtigung der städtebaulichen Anforderungen 
an diesen Standort und mit einer passenden Architektur entstehen.“ 
Dem Gemeinderat wird in seiner ersten Sitzung nach der Sommerpause 
das mehrstufige Verfahren mit den einzelnen, konkreten Verfahrens-
schritten sowie einer Zeit- und Ablaufplanung vorgestellt.

Das Jubiläum nimmt Fahrt auf: Jubiläumsbus unterwegs
Eine Bus-Tour mit dem „Breddema Hundle“ 
und Melanchthon? Seit dieser Woche ist das 
möglich! 
Das Reisebusunternehmen Wöhrle präsen-
tierte am Freitag den Brettener Jubiläums-
bus, der nun in der gesamten Region im 
Einsatz ist. 
Als Busunternehmen, das fest mit Bretten und 
dem Umkreis verwurzelt ist, war es für das Ehe-
paar Balmer selbstverständlich, sich am Stadt-
jubiläum 2017 zu beteiligen. Auch Oberbürgermeister Martin Wolff 
zeigt sich begeistert: „Wir freuen uns sehr, dass die Fa. Wöhrle beim 
Stadtjubiläum 2017 dabei ist. Mit dem Bus möchten wir schon einmal 
auf das Jubiläum aufmerksam machen und die Bürgerinnen und Bürger 
auf das kommende Jahr einstimmen!“ 
Unter dem Motto „Bretten ist bunt!“ können Reisende nun mit dem far-
benfrohen Bus von Ort zu Ort pendeln. Melanchthon und Hundle sind 
immer dabei und stoßen auf der Busrückseite auf das Jubiläumsjahr an. 
Mehr Informationen zum Stadtjubiläum auf www.bretten2017.de! 

"Bretten rüstet sich": Vorbereitungen für das Stadtjubiläum im kommenden Jahr 

-Daumen hoch-, signalisierte Oberbürgermeister Martin Wolff 
am Freitagabend. Damit lobte er nicht nur das abwechslungs-
reiche Programm oder die perfekten Rahmenbedingungen, 
sondern auch das vorbildliche Engagement von Organisator 
Bürgermedaillenträger und Initiator des Festivals der guten 
Taten, Uli Lange. 
Bei der 19. Ausgabe von "Bretten live" hat einfach alles gepasst: Hoch-
sommerliches Wetter, stimmungsvolle Musik für jedes Alter und vor 
allem gut gelaunte Besucher in großer Zahl. Schon am Freitagabend 
zum Auftakt des Festivals füllten sich die Tische und Bänke vor der Büh-
ne, und wer später kam, musste mit den Stehplätzen Vorlieb nehmen. 
Mit einer gelungenen Darbietung bekannter Interpreten wie Queen, 
Supertramp, Pink Floyd oder Deep Purple startete die Formation "Noi-
sepollution" das Festwochenende. Für einige Songs unterstützte auch 
Wolfgang Kienzle, beratend tätig bei der Auswahl des Musikprogramms 
und regional besser bekannt als Kay Double You, die Jungs auf der 
Bühne. Zu späterer Stunde gab dann die nordrhein-westfälische Musik-
gruppe "Regatta de Blanc" Hits der Band "The Police" beziehungsweise 
des Solisten Sting zum Besten und begeisterte die Zuhörer.
Etwa 1 000 Besucher zog es am Freitag nach Bretten, am Samstag waren 

es sogar rund 2 000. Am Samstag begeisterte zunächst "Elfriedes Jour-
ney"  mit einem Mix aus Rock, Pop und Schlagern die Zuschauern. Zu 
späterer Stunde spielte dann "brothers in arms" die Hits der Dire Straits.
Festival-Veranstalter Uli Lange, Regierungspräsidentin Nicolette Kressl 
sowie Schirmherr Oberbürgermeister Martin Wolff übernahmen am 
Freitag die feierliche Eröffnung. Kressl lobt das Musikereignis als "be-
eindruckend, toll und kreativ wie immer". Oberbürgermeister Wolff 
betonte neben der Leistung Langes, "inzwischen fast fünf Millionen 
Euro abgeliefert" zu haben, auch dessen Bedeutung für die Stadt: "Du 
bist Werbeträger für Bretten. Ganz Bretten wird bekannt gemacht 
durch Uli Lange." Der Veranstalter selbst zeigte sich jedoch bescheiden: 
"Das ist nicht allein der Uli Lange", sagte er. "Ich hab so viele Helfer, 
und die Stadt Bretten steht so toll dahinter."
Vor über 40 Jahren rief Uli Lange das "Festival der guten Taten" ins Le-
ben. Regelmäßig organisiert er seitdem Veranstaltungen in der Region, 
deren Erlös der "Aktion Mensch" zufließt. Eine dieser regelmäßigen 
Veranstaltungen ist auch Bretten live. Am Freitag drehte das ZDF in 
Bretten an einer Dokumentation über Langes Engagement für die Akti-
on Mensch. Voraussichtlich am 24. September wird diese ausgestrahlt.

Es gibt noch freie Plätze! 
Auch dieses Jahr möchte die Stadt Bretten dazu beitragen, dass daheimge-
bliebene Kinder und Jugendliche eine kurzweilige und attraktive schulfreie 
Zeit  mit  einem  vielfältigen  Kinderferienprogramm  verbringen können. 
Durch das große Engagement vieler Vereine, Vereinigungen, Einzelpersonen 
und Institutionen ist es auch in diesem Jahr wieder gelungen, ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm zusammenzustellen, das für jeden Geschmack 
etwas bietet.   Nähere Informationen dazu auf Seite 2 des Amtsblatts! 
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Comicfestival in Bellegarde
Am 26. Und 27. November 2016 findet dieses Jahr in unserer französischen 
Partnerstadt Bellegarde-sur-Valserine wieder ein Comicfestival  statt. Wie das 
dortige Partnerschaftskomitee mitteilt, wird, wie im letzten Jahr, für Brette-
ner Schüler, die 2000, 2001, 2002 oder 2003 geboren sind, ein Sonderpreis 
ausgelobt. Die Preisverleihung findet offiziell während des Comicfestivals 
am Samstag, den 26.11.2016 im Centre Jean Vilar in Bellegarde statt. Die 
Teilnehmer sollen auf einem Reißbrett im Format A3 (senkrecht) die be-
gonnene Geschichte   weiter schreiben. Der Stil ist frei, Farben nach Wahl 
oder schwarz-weiß, die einzige Voraussetzung ist, dass die Teilnehmer den 
Comic auf Französisch schreiben und bis zum 31.10.2016 per Post (Datum 
des Poststempels) an

Concours Jeunes Talents
Festival BD DANS L’AIN
Centre Jean Vilar
Place Jeanne D’Arc
F-01200 BELLEGARDE-SUR-VALSERINE     senden. 

Die Bewerbung kann individuell oder von den Kunstlehrern der 
Brettener Schulen unterstützt sein. Dort sowie auf der Website der 
Stadt Bretten unter http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
pressemitteilungen/12368 sind alle Teilnahmebedingungen nochmals 
ausführlich aufgeführt.

Bei der Großen Kreisstadt Bretten (29.000 Einwohner) ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt im Ordnungsamt, Sachgebiet
"Ordnung, Sicherheit, Soziales" eine Stelle als

hauptamtliche/r
Feuerwehrkommandant/in

in Vollzeit zu besetzen.
Die Freiwillige Feuerwehr Bretten besteht aus 10 Abteilungen mit
ca. 350  aktiven ehrenamtlichen Einsatzkräften, einer Jugendwehr,
einem Spielmannszug sowie einer Altersmannschaft. Im Rahmen
des Katastrophenschutzes stellt sie einen ABC-Zug, eine Dekon-
Gruppe sowie die Besatzung eines Katastrophenschutz-
Löschgruppenfahrzeugs.

Zu Ihrem Tätigkeitsfeld gehören im Wesentlichen:
● Leitung der Freiwilligen Feuerwehr Bretten,
● Aufgaben des Feuerwehrkommandanten nach § 9

Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg, insbesondere Mitwirkung
bei der Umsetzung der Feuerwehrbedarfsplanung mit Abwicklung
investiver  Beschaffungsmaßnahmen einschließlich der
Mitwirkung bei der Budgetplanung und beim Budgetvollzug,

● Fortschreibung und Umsetzung der Kommunalen
Notfallplanung zur Bewältigung aller Aufgaben im Bereich
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe,

● Durchführung von Brandverhütungsschauen nach der VwV
Brandverhütungsschau,

● Aufgaben des vorbeugenden Brandschutzes nach der VwV
Brandschutzprüfung und Mitwirkung beim Gebäudemanagement
in Fragen des Brandschutzes (Erstellen von Brandschutzordnungen,
Flucht- und Rettungswegepläne etc.),

● Koordination und Überwachung der Gerätewarte und
● Behördenselbstschutz - konzeptionelle Grundsatzarbeit und

Übungsdurchführung (Brandschutzhelfer, Evakuierungshelfer
etc.).

Wir erwarten von Ihnen:
● ein abgeschlossenes Bachelor-/Fachhochschulstudium in

einem technischen, naturwissenschaftlichen oder sonstigen
für den feuerwehrtechnischen Dienst geeigneten Studienfach
(z.B. Bauingenieurwesen, Maschinenbau, Elektrotechnik,
Chemie) sowie darauf aufbauend die abgeschlossene
Ausbildung im gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst bzw.
die Bereitschaft zum nächstmöglichen Zeitpunkt den
entsprechenden Laufbahnlehrgang zu absolvieren,

● mindestens dreijährige Berufserfahrung im vorbeugenden
Brandschutz mit Einsatzdienst,

● uneingeschränkte Feuerwehrdiensttauglichkeit (G 26.3)
● Überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft, sowie

ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesondere
Kommunikations-, Konflikt- und Teamfähigkeit,

● Besitz der Fahrerlaubnis, mindestens der Klasse B und
● Wohnsitz in Bretten oder der näheren Umgebung ist

wünschenswert.

Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen
Herausforderung oder Weiterentwicklung?
Veränderung beginnt mit ihrem Beschluss!

Wir bieten Ihnen:
● eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Tätigkeit,
● ein hohes Maß an Selbständigkeit und Eigenverantwortung,
● bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen eine

Beschäftigung im Beamtenverhältnis mit Besoldung bis A 11
LBesGBW oder im Beschäftigungsverhältnis nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst bis EG 10 TVöD.

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen
Unterlagen, die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten
Sie diese bitte bis zum 30.09.2016 an das Bürgermeisteramt
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten. Onlinebewerbungen
richten Sie bitte an personalabteilung@bretten.de.

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und
Originalzeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend
frankierten Rückumschlag beifügen, werden wir die
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichten
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter
www.bretten.de

Feuer und Flamme für unsere Stadt

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil stehen Ihnen
Herr Haggenmüller (Tel. 07252/ 921-310) und
für personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger
(Tel. 07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

Für die Große Kreisstadt Bretten (ca. 29.000 Einwohner) ist die Integration eine
gesellschaftliche Herausforderung, der wir uns gerne stellen.
Zur Unterstützung unseres Integrationsbeauftragten suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Integrations- und

Flüchtlingsbeauftragte/n.
Der Aufgabenbereich ist organisatorisch beim Ordnungsamt, Sachgebiet Ordnung,
Sicherheit, Soziales zugeordnet.
Sie erwarteteine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit den

folgenden Schwerpunkten:
● Zentrale Anlauf-, Beratungs- und Koordinierungsstelle für alle an der

Integrations- und Flüchtlingsarbeit vor Ort beteiligten Personen,
● Erstellung und Evaluation eines Integrationskonzeptes,
● Strategische Steuerung der städtischen Aktivitäten,
● Aufbau, Pflege und Weiterentwicklung von lokalen Netzwerken mit Blick

auf alle relevanten Institutionen und Akteure in der Integrations- und
Flüchtlingsarbeit,

● Sensibilisierung der Bürgerinnen und Bürger für die Lebenslagen von
Menschen mit Migrationshintergrund,

● Unterstützung der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zu Themen der
Integration,

● Regelmäßige Unterrichtung der politischen Gremien
und
● Mitarbeit im Aufgabenbereich "Soziales" (insbesondere  Obdachlosen-

unterbringung und Jugendarbeit).

Wir wünschen uns

eine engagierte und verantwortungsbewusste Persönlichkeit, die selbständig arbeitet
und Durchsetzungskraft mitbringt.

Zu Ihren Qualifikationen gehören:

Studium: Diplom- oder Bachelorabschluss einer Hochschule für den Bereich

Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, öffentliche Verwaltung oder vergleichbare
Qualifikation (Erfahrungen in der Integrationsarbeit sind von Vorteil),
Fähigkeiten: eine hohe interkulturelle und kommunikative Kompetenz und gute

Englisch-  und idealerweise tätigkeitsrelevante Fremdsprachen- kenntnisse und die
Bereitschaft:   auch in den Abendstunden in verschiedenen Gremien mitzuwirken.

Der Besitz eines gültigen Führerscheins wird vorausgesetzt.

Die Stadt als Arbeitgeber bietet Ihnen:

Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem netten Team,
flexible Arbeitszeiten und Weiterbildungsmöglichkeiten. Es handelt sich um eine
unbefristete Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch im Jobsharing mit Teilzeit-
beschäftigten besetzt werden kann.  Die Bezahlung ist abhängig von der
Qualifikation und Berufserfahrung bis S 11 SuE TVöD mit den üblichen
Sozialleistungen bzw.  A10 LBesGBW .

Hat Sie unser Stellenangebot angesprochen?

Dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise) bis zum 30.09.2016 an das

Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.
Onlinebewerbungen richten Sie bitte an personalabteilung@bretten.de

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und Originalzeugnisse.
Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend frankierten Rückumschlag
beifügen, werden wir die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Verfahrens
vernichten.
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter www.bretten.de.

BRETTEN
Für Rückfragen zum Stellenprofil wenden Sie sich
bitte an Herrn Haggenmüller  (Tel. 07252/921- 310)
und für personalrechtliche Fragen an Frau Höpfinger,
(Tel. 07252/ 921-130).

Nachhaltige Integration

liegt Ihnen am Herzen?

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 07.08.2016 - 14.08.2016

Eheschließungen:
08.08.2016 Nadja Drews geb. Geier und Nikolaus Remmer, Knittlinger 
Str. 40, Bretten
13.08.2016 Martina Eva Gruber und Jochen Adolf Gans, Obere Kirch-
gasse 17, Bretten

Sterbefälle:
03.08.2016 Wiltrud Anna Valentin geb. Matthes, Junkerstr. 20, Bretten, 
85 Jahre
06.08.2016 Wilma Anna Ganser, geb. Kühne, Gondelsheimer Str. 1, 
Bretten, 87 Jahre

Bei folgenden Veranstaltungen des Kinderferienprogramms 
sind noch Plätze frei:

 
Titel Termin Uhrzeit Alter Betrag 

Bogenschießen 23.08.2016 13:00 – 15:30 Uhr 10 – 14 Jahre 10,00 € 

Schach & andere Brettspiele 23.08.2016 13:00 – 16:00 Uhr 6 – 14 Jahre - 

Kinofilm: Ice Age 5 26.08.2016 14:00 – 15:45 Uhr 5 – 16 Jahre 3,00 € 

Tierparkerlebnis 31.08.2016 09:00 – 12:00 Uhr 11 – 12 Jahre - 

Umgang mit dem Hund 03.09.2016 14:00 – 15:00 Uhr ab 5 Jahren - 

Bewegung in der Natur 05.09.2016 13:30 – 16:30 Uhr 7 – 16 Jahre - 

Was erledige ich wo in der 
Stadtverwaltung? 

06.09.2016 10:00 – 12:00 Uhr 8 – 12 Jahre - 

Schach & andere Brettspiele 07.09.2016 13:00 – 16:00 Uhr 6 – 14 Jahre - 

Schach & andere Brettspiele 09.09.2016 18:30 – 20:30 Uhr 9 – 16 Jahre - 

Naturerlebnistag 11.09.2016 12:00 – 17:00 Uhr alle - 

 

Bei Interesse meldet euch bitte beim Ferienteam, Amt Bildung und Kultur, 
Zimmer 409,  Telefon: 921-424, Email: ferienteam@bretten.de
Bitte Beachten:
Für die Ausstellung des Ferienpasses wird eine einmalige Grundgebühr 
von 4,00 € erhoben. 
Die Gebühr ist bei Abholung des Passes zu bezahlen und kann nicht 
zurückerstattet werden. 
Wer einen städtischen Kinderpass besitzt, bitte den entsprechenden Gut-
schein bei der Abholung mitbringen. Nur dann kann die Ferienpassgebühr 
übernommen werden.

Berichte aus dem laufenden Programm 
Kinderangeln beim ASV-Bretten am 09.08.2016

Wie seit vielen Jahren beteiligte sich der ASV-Bretten auch die-
ses Jahr wieder am Kinderferienprogramm der Stadt Bretten. 
Die ersten Kinder trafen bereits kurz nach ein Uhr auf dem ASV-
Gelände ein. Um 13:30 Uhr begann die Veranstaltung, die Kinder 
erhielten eine Einführung, eine Leihangel und wurden von mehreren 
erfahrenen Vereinsmitgliedern zu unserem Vereinsgewässer begleitet. 
Um 14:00 Uhr begann das Angeln, dabei wurden jeweils zwei bis drei 
Kinder von einem Vereinsmitglied betreut. In der Einführung wurde 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass man es beim Angeln mit leben-
den Tieren zu tun hat, mit denen sorgsam umgegangen werden muss. 
Die meisten Kinder wollten Haifische und Wale angeln und waren ein 
wenig enttäuscht, dass es bei uns im Weiher weder Haifische noch 
Walfische gibt. Gefangen wurden dagegen einige Forellen und ein paar 
Weißfische. Ein Karpfen hat den Köder wieder ausgespuckt bevor er im 
Kescher war. Es war nicht immer einfach den Kindern zu vermitteln, 
dass es beim Angeln keine Garantie auf einen Fang gibt. Am Ende des 
Nachmittags gab es dann dennoch nur glückliche Gesichter. Während 
die Vereinsmitglieder die gefangenen Fische fachgerecht versorgten, 
warteten die Kinder bei Brezeln und alkoholfreien Getränken darauf 
Ihre Teilnahmebescheinigung zu erhalten. Als die Forellen versorgt 
waren, bekam jedes Kind noch eine Forelle als „selbst gefangenen 
Fisch“ mit nach Hause. 
Wir hoffen, dass die Kinder einen schönen Nachmittag verbracht haben 
und dieser Nachmittag dazu beigetragen hat, den Kindern die Tiere 
unserer Heimat und den Umgang mit lebenden Tieren ein wenig näher 
zu bringen. Ich möchte noch darauf hinweisen, dass sich 11 erfahrene 
ASV-Mitglieder am Kinderferienprogramm beteiligt haben und so die 
Veranstaltung erst ermöglicht haben. 

Projekt der Schulsozialarbeit 
Kanufahrt als gelungener Auftakt der Sommerferien 

Gemeinsam mit 16 Schüler und Schülerinnen der Johann-Peter- 
Hebelschule und Max-Planck-Realschule starteten die Schulsozi-
alarbeiter Christian Fritz (Johann-Peter-Hebelschule) und Marlen 
Wolf (Max-Planck-Realschule) am ersten Ferientag eine Kanutour. 
Gut gelaunt ging es in Mühlacker auf die Enz. 

Nach kurzem Einpaddeln ging es mit den fünf Kanus auf der Enz 
f lussabwärts. Am Lomersheimer Wehr gab es nach dem Umtragen der 
Kanus eine kleine Pause zum Kräfte sammeln, denn diese wurden im 
Anschluss gebraucht. Das zuvor ruhige Gewässer wurde zunehmend 
wilder und spannender. Dies forderte eine engere Zusammenarbeit, 
eine gute Verständigung untereinander und vor allem gegenseitiges 
Vertrauen. Am Ziel Mühlhausen angekommen gab es eine Badepause, 
bevor die Kanus mit großer Anstrengung aus dem Wasser gezogen 
werden mussten. Hier musste jeder seine letzten Kräfte mobilisieren 
und alle mussten nochmals gemeinsam mit anpacken. Nach dem er-
lebnisreichen Tag wurde als gemeinsamer Abschluss noch im Schulhof 
der Hebelschule gegrillt. Alle Teilnehmer waren sich einig im nächsten 
Jahr wieder mit im Boot zu sein!

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 

www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 
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Bauerbach

Büchig

Dürrenbüchig

Rinklingen

Stadtteil-Nachrichten

Gölshausen

Ruit

Neibsheim

Dorfplatzfest des 
Gesangvereins Bauerbach

An dem Wochenende des 10./11. 
September 2016 veranstaltet der 
Gesangverein Bauerbach sein all-
jährliches Dorfplatzfest. Zum Aus-
klang des Sommers lädt der Verein 
Jung und Alt ein zum Feiern und 
zur gemütlichen „Hocketse“. 
Das Fest beginnt samstags um 
18 Uhr mit dem Fassanstich. Am 
Sonntag geht das Fest ab 10 Uhr 
mit dem Frühschoppen weiter. 
Ein komplettes Mittagessen wird 
angeboten. Am Nachmittag wird 
der Gesangverein aus Gochsheim 
ab 14.30 Uhr und der Musikverein 
Bauerbach ab 17 Uhr zur Unterhal-
tung beitragen.

Fundsachen 
1 orange-rote Fleecejacke, 2 Son-
nenbrillen und ein Tabakbeutel 
wurden bei der Ortsverwaltung als 
Fundsache abgegeben. Die Sachen 
wurden auf dem Teichfest bzw. 
SWR4-Sommererlebnis vergessen 
und können zu den übl ichen 
Öffnungszeiten bei der Ortsver-
waltung abgeholt werden.

Dank für Unterstützung 
Unsere Events Teichfest und SWR4 
Sommererlebnis sind vorüber und 
haben nachhaltig einen positiven 
Eindruck bei den Besuchern 
hinterlassen. Der einwandfreie 
Ablauf dieser Veranstaltungen 
war nur möglich, weil eine große 
Gruppe Dürrenbüchiger Bürger 

und Vereinsangehöriger mit sehr 
viel Einsatz und Fleiß dies alles 
möglich gemacht haben. 
Dafür bedanke ich mich nochmal 
herzlich. 
Ihr Ortsvorsteher 
Wolfgang Six

Seniorenausflug
Bald ist es wieder soweit! 
Auch in diesem Jahr dürfen sich 
die Gölshäuser Seniorinnen und 
Senioren wieder auf einen un-
terhaltsamen und von Herbert 
Bräumer bestens organisierten 
Ausflug freuen. 
Am Mittwoch, 05. Oktober um 
13.00 Uhr startet der Bus wieder 
beim Rathaus. 
Dieses Mal führt uns der Ausflug 
in die Pfalz, über die südliche 
Weinst raße nach Gleiszel len. 
Dort werden wir in dem herrlich 
gelegenen Hotel-Restaurant „Süd-
pfalz Terrassen“ einkehren zum 
Kaffeetrinken. 
Wer kann und möchte hat hier 
die Gelegenheit, einen kleinen 
Spaziergang in den Weinbergen 
zu machen. 
Anschl ießend geht d ie Fahr t 
weiter nach Kirrweiler in den 
Gutsausschank „Weinlaube“, wo 
wir den Nachmittag bei einem 
reichlichen Angebot an Pfälzer 
Spezialitäten und Weinen gemüt-
lich in geselliger Runde ausklingen 
lassen werden. 
Alle interessierten Gölshäuser 
Seniorinnen und Senioren kön-
nen sich ab sofort wieder in der 
Ortsverwaltung Gölshausen gegen 
Barzahlung für diesen Ausf lug 
anmelden. 
Der Fahrpreis beträgt 13,- € pro 
Person.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim bleibt 
vom 15.08. bis einschl. 30.08.2016 
geschlossen. 
Ab Donnerstag, den 01.09.2016 ist 
die Ortsverwaltung zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder geöffnet. 
In dringenden Fragen und Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder die Fachämter im 
Rathaus Bretten, Tel. 921-0.

Kleintier- und Vogelzucht
verein Neibsheim

Terminänderung: Der Auguststamm-
tisch des Kleintier- und Vogelzuchtver-
eins C 307 Neibsheim findet erst am 
19.08.2016 statt. Für das leibliche Wohl 
ist wieder bestens gesorgt.

Urlaub der Ortsverwaltung
Vom 22.08. bis 08.09.2016 bleibt 
die Ortsverwaltung Rinklingen 
geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder 
die Fachämter der Stadt Bretten. Ab 
13.09.2016 sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder erreichbar.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 22.08.2016 
bis einschließlich 02.09.2016 geschlos-
sen. Die Sprechzeiten des Ortsvorste-
hers finden am 01.09.2016 zwischen 
17:00Uhr und 18:30Uhr statt.  Ab 
06.09.2016 sind wir wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten erreichbar. In 
dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice, 
Tel.: 07252/921180 oder an die Fach-
ämter.

Sandsackbestellung
Sehr geehrte BürgerInnen,
die Ortsverwaltung bietet Ihnen die 
Möglichkeit Sandsäcke zum Schutz 
vor Hochwasser über die Ortsverwal-
tung mit zu bestellen. Es sind Silo-
sandsäcke der Firma Siepmann. Der 
Stückpreis liegt bei 0,99€. Bei einer 
Sammelbestellung ergibt sich darauf 
ab einer bestimmten Abnahmemenge 
ein Mengenrabatt. Bei Interesse bitte 
die Stückzahlangabe bis spätestens 09. 
September 2016 der Ortsverwaltung 
melden. Persönlich, telefonisch oder 
per E-Mail: Tel.: 07252/2419 E-Mail: 
ortsverwaltung.ruit@bretten.de

Landfrauenverein Ruit: 
SeniorenBotschafterin für neue 

Medien
Die SeniorenBotschafterin für neue 
Medien bietet eine Chance für Frau-
en, die Interesse oder Spaß an neuen 
Medien und aktueller Technik haben. 
Auf der einen Seite bietet diese Quali-
fizierung die Möglichkeit, sich selbst 
weiterzubilden und fit und sicher in 
Sachen neue Medien zu werden. Auf 
der anderen Seite bietet sich die Ge-
legenheit, das eigene Wissen in Form 
von Tabletschulungen an Seniorinnen 
weiterzugeben, andere Frauen mit-
zunehmen auf eine spannende Reise 
ins Land der neuen Medien und der 
Tabletnutzung. Wir suchen Frauen ab 
dem 55. Lebensjahr, die den Compu-
ter kennen und selbst aktiv nutzen. 
Sie erhalten in dieser Qualifizierung 
das Wissen und das Handwerkszeug, 
Ihre Kenntnisse lebensnah und leicht 
umsetzbar an andere Frauen weiter zu 
vermitteln. Während des Seminarzeit-
raums steht Ihnen ein persönlicher 
Tablet-PC zu Übungszwecken zur 
Verfügung. Sie können sich vorstellen, 
Ihr Wissen an andere Frauen weiter zu 
geben und haben Zeit, Lust und die 
Möglichkeit als SeniorenBotschafte-
rin für neue Medien tätig zu werden? 
Dann melden Sie sich an und seien 
Sie dabei! Es handelt sich um eine von 
der Landesanstalt für Kommunika-

tion Baden-Württemberg geförderte 
Maßnahme, die für Sie kostenfrei ist. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist 
die Bereitschaft, im Anschluss dem 
LandFrauenverband als Senioren-
Botschafterin für neue Medien für 
mindestens ein Jahr zur Verfügung zu 
stehen. Nutzen Sie für weitergehende 
Informationen den Infoabend am 06. 

September 2016 um 20 Uhr in Karls-
ruhe. Bitte melden Sie sich direkt bei 
der Organisatorin des LandFrauenver-
bandes Bildungs- und Sozialwerk des 
LandFrauenverbandes Württemberg-
Baden Andrea Bauknecht Fax: 0711 
24 89 27-50 EMail: bauknecht@
landfrauen-bw.de oder online unter: 
www.landfrauen-bw.de

Das Landratsamt informiert 
„Gläserne Produktion“ auf dem Spitalhof in Diedelsheim 

Am Sonntag, 4. September, gibt Familie Kern auf dem Spitalhof von 10 bis 19 
Uhr im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ Einblick in ihre 
landwirtschaftliche Produktion von Lebensmitteln und gestaltet einen Lern- und 
Erlebnistag für die ganze Familie. Eine Maschinenausstellung demonstriert die 
Futterherstellung auf dem Feld und deren Verarbeitung. Bei zwei Stallführungen 
um 14 und 16 Uhr erfahren Besucherinnen und Besucher, wie eine moderne 
und tiergerechte Haltung von Nutztieren aussieht, was die Tiere fressen und 
saufen und wie sich ein Kreislauf auf einem Bauernhof gestaltet. Diesem Gedan-
ken folgend demonstriert die Frank GmbH die Herstellung und Verwendung 
von Rindenmulch und Komposterde. Nach so viel Information dürfen die 
Kleinen in der Strohhüpfburg toben, sich schminken lassen oder den Tieren 
im Streichelzoo näher kommen. Mit Eigenerzeugnissen des Hofes ist für den 
Genuss aus der Region gesorgt. Der Spitalhof befindet sich außerhalb des Ortes 
Bretten-Diedelsheim, Häringsäcker 3. Zu erreichen mit dem Pkw oder Fahrrad 
über die B 35, Ausfahrt Diedelsheimer Höhe, bei A.T.U. rechts abbiegen und der 
Ausschilderung folgen. Mit der Bahn: S 4 und S 9 sowie die Regionalexpresszüge. 
Haltestelle Bretten Bahnhof. Von dort aus ca.15 -30 Min. Fußweg.

vhs-Deutschkurs für Asylsuchende zu Ende

Strahlende Gesichter im gesamten Raum – die Teilnehmer und Dozenten des 
zweiten Deutschkurses für Asylsuchende freuten sich in der vergangenen Woche 
über den erfolgreich abgeschlossenen vhs-Kurs, der den Teilnehmenden Kenntnisse 
der Niveaustufe A 2 bescheinigt. 
Nach rund zwei Monaten, in denen die Teilnehmer täglich mehrere Stunden deut-
sche Grammatik und Rechtschreibung paukten, konnten sie nun die Glückwünsche 
und einen Blumengruß ihrer stolzen Kursleiter Barbara Keller-Dall’Asta und 
Volker Baxmann in Empfang nehmen. Im Rahmen einer Feierstunde mit Gesang, 
Schauspiel und natürlich einigen kulinarischen Leckerbissen fand der Intensivkurs, 
der im Auftrag des Landratsamtes durchgeführt wurde, einen gelungenen Abschluss.
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche
Kernstadt
Samstag, 20.08.2016
17:45 Uhr Ev.Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr.Becker-Hinrichs)

Sonntag, 21.08.2016
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. i.R. Winter)
10:00 Uhr Kreuzkirche: Gottes-
dienst mit Abendmahl (Pfr. Becker-
Hinrichs)

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 21.08.2016
9:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 21.08.2016
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß

Dienstag, 23.08.2016
17:00 Uhr Treffen des Besuchsdien-
stes im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 21.08.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß

Dienstag, 23.08.2016
17:00 Uhr Treffen des Besuchs-
dienstes im Gemeindezentrum in 
Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Sonntag, 21.08.2016
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. 
Becker-Hinrichs

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 21.08.2016
9:00 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Rinklingen
Freitag, 19.08.2016
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus

Sonntag, 21.08.2016
8:55 Uhr Gottesdienst (Pfrin A. 
Czetsch)

Stadtteil Ruit
Sonntag, 21.08.2016
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfrin A. 
Czetsch)

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 21.08.2016
St. Wolfgang, Sprantal
9:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Frasch, Gondelsheim)

St. Stephan, Nußbaum

10:30 Uhr Gottesdienst auf dem 
Sportplatz im Schlettich (Pfarrer 
Ehmann)

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 18.08.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle Eucha-
ristiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 19.08.2016
18:30 Uhr St. Laurentius Eucha-
ristiefeier (Franz Hirsch) mit Pfr. 
Maiba

Samstag, 20.08.2016
14:00 Uhr Kreuzkirche: Feier der 
Trauung von Sarah Barresi und 
Björn Muckenfuß (Dekanin Man-
nich/Pfr. Maiba)
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharistief-
eier zum Sonntag (Pfr. Maiba)

Sonntag, 21.08.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Maiba)

Mittwoch, 24.08.2016
9:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Lour-
dusamy)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 21.08.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 20.08.2016
8:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis

Sonntag, 21.08.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier
19:00 Uhr Andacht, wir beten für 
unsere Kinder u. Enkel 

Dienstag, 23.08.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Mittwoch, 24.08.2016
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 18.08.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Lourdusamy)

Samstag, 20.08.2016
17:30 Uhr Salve-Gebet 

Sonntag, 21.08.2016

9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Lour-
dusamy)

Mittwoch, 24.08.2016
9:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 20.08.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 24.08.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 19.08.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Lourdusamy)

Sonntag, 21.08.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Lourdusamy)

Evangelisch-methodistische Kir-
che
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Sonntag, 21.08.2016
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bauschlott

Mittwoch, 24.08.2016
9:00 Uhr Gebetskreis nach Abspra-
che

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Sonntag, 21.08.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Klaus 
Wagner

Dienstag, 23.08.2016
20:00 Uhr Bibelforum mit Simon 
Jung

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 21.08.2016
17:30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 24.08.2016
Keine Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 21.08.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 23.08.2016
19:30 Uhr Bibelstunde

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 19.08.2016
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 21.08.2016
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 20.08.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 21.08.2016
14:00 Uhr Bibelstd. In Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Donnerstag, 18.08.2016
14:30 Uhr 55+

Samstag, 20.08.2016
15:00 Uhr Gebetstreff

Sonntag, 21.08.2016
Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 18.08.2016
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Ahmt 
ihren Glauben nach“ (jw.org)

Sonntag, 21.08.2016
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Vollkom-
menes Familienglück ist verheißen, 
anschließend Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 18.08.2016
Seniorennachmittag

Sonntag, 21.08.2016
9:30 Uhr Gottesdienst mit den 
Gemeinden Gondelsheim und 
Oberderdingen, Sonntagsschule für 
Kinder und Vorschulkinder, Kaffee-
Bar nach dem Gottesdienst

Mittwoch, 24.08.2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit den 
Gemeinden Gondelsheim und 
Oberderdingen

Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 19.08.2016
Keine Jungschar und kein Teenkreis 
bis 16.09.2016

Sonntag, 21.08.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-13 Jahre)

Mittwoch, 24.08.2016
19:30 Uhr Bibelstunde und Gebets-
kreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 21.08.2016
10:30 bis 12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kids-Sommerprogramm: Spiel und 
Spaß auf der Terrasse, Predigt zur 
Serie „Im Staub des Rabbi“, Thema: 
Hindurchgehen –Sibylle Beck
Du bist herzlich eingeladen.

Sprechstunden
Die Fundgrube

 Kostenlos abzugeben sind:
•	 1 Bett 1,40m x 2,00m, Kiefernholz mit Lattenrost, nicht verstellbar
•	 1 Nachttisch, Kiefernholz mit 3 Schubladen
       Tel. 85009

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Gegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns im Bür-
gerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) und 
geben Sie die wichtigsten Daten des Gegenstandes und Ihre Tele-
fonnummer durch. Die jeweiligen Interessenten können sich dann 
direkt mit Ihnen in Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-
Fundgrube“ ist Freitag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden 
Woche. 

Unser Ausbildungsplatzangebot zum

1. Sept. 2017 umfasst folgende Berufe:
●  Bachelor of Arts - Public Management

Bewerber/innen für das Einführungspraktikum beantragen gleichzeitig zum

Auswahlverfahren für eine Praxisstelle Ihre vorläufige Zulassung an den

Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl und Ludwigsburg

●  Verwaltungsfachangestellte / r

●  Gärtner/in, Garten-, Landschafts- und

 Sportplatzbau

●  Fachkraft für Abwassertechnik
  Ausbildung erfolgt auf der Kläranlage in Heidelsheim

BRETTEN

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über

Deine Bewerbung bis 9. September 2016. Diese sollte neben

dem Motivationsschreiben und dem Lebenslauf auch die

Schulzeugnisse der letzten beiden Schuljahre sowie

vorhandene Praktikumsnachweise umfassen.

Du interessierst Dich für Details zu unseren

Ausbildungsberufen?

Dann nimm mit uns Kontakt auf.

Für Fragen steht Dir Frau Lena Frick gerne zur

Verfügung!

 07252/921-131  lena.frick@bretten.de

www.bretten.de       facebook.com/bretten.stadt

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 24.08.2016 findet 
von 16 – 19 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer in 
der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten 
statt. Frau Dr. Kretschmann wird 
Fragen rund um das Thema Exi-
stenzgründung und Existenzfesti-
gung beantworten. Eine vorherige 
Terminvereinbarung unter Tele-
fonnummer 07252/921-237 oder 
stephanie.daschek@bretten.de ist 
erforderlich.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung für 
Arbeiter und Angestellte

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hält am 
Dienstag, den 23.08.2016 im Rat-
haus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr, wieder einen kosten-
losen Sprechtag ab. Anmeldungen 
können direkt bei der Deutschen 
Rentenversicherung durch Angabe 
der Rentenversicherungsnummer 
und Ihrer Telefonnummer unter 
www.deutsche-rentenversiche-
rung.de (Beratung vor Ort Termi-
ne online vereinbaren) oder auch 
unter der Tel. 0721/825-11543, 
vereinbart werden.Sprechtag der 
Innungskrankenkasse (IKK)

Sprechtag der Innungskran-
kenkasse (IKK)

Die IKK Karlsruhe hält für ihre 
Versicherten und Arbeitgeber im 
Raum Bretten am Montag, dem 
22.08.2016 von 13.30 bis 14.30 Uhr 
im Rathaus Bretten, Zimmer 112, 
einen Sprechtag ab.

Tageselternverein
Suchen Sie eine Betreuung für Ihr Kind, dann wenden Sie sich an uns, 
wir finden das Richtige für Sie. Wir informieren Sie gern  über die Mög-
lichkeiten der finanziellen Zuschüsse zur Kindertagespflege. Wir freuen 
uns auf Sie! Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1 
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Während der Schulferien entfallen die regelmäßigen Sprechstunden. Tele-
fonisch sind wir erreichbar. Beratungstermine werden nach telefonischer 
Vereinbarung angeboten.

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 hat 
folgende Öffnungszeiten: Montags 09.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 
Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11.00 bis 13.00 Uhr.

Brettener Feuerwehr-Oldtimer auf der 
Landesgartenschau in Öhringen

Der Feuerwehrförderverein Bretten folgte einer Einladung des Landes-
feuerwehrverbandes zum nunmehr vierten Verbands-Oldtimertreffen. 
Diesmal im Rahmen der Landesgartenschau in Öhringen. Zum Ein-
satz kamen gleich zwei historische Brettener Fahrzeuge. Es waren der 
Mercedes Benz Mannschafts- und Gerätewagen Baujahr 1934 und das 
Tanklöschfahrzeug Magirus Deutz. Bj 1955. 
Trotz einer kleinen Zwangspause während der Anreise, die ein verstopf-
ter Kraftstofffilter einforderte, traf die Oldtimer-Crew rechtzeitig auf 
dem Gelände der Landesgartenschau ein. Die Oldtimer Crew wurde 
von Stefan Noe, dem Feuerwehr-Abteilungskommandanten Bretten, 
nebst dessen Ehefrau begleitet. 
Die Melanchthon Stadt Bretten wurde würdevoll auf der Landesgarten-
schau vertreten. Umgeben von über 100 Feuerwehrfahrzeugen aus dem 
In- und Ausland war die Stadt Bretten mit den Feuerwehr-Oldtimern 
in bester Gesellschaft. Diese wurden stolz inmitten der illustren Schau 
präsentiert.

Die Oldtimer Crew mit dem Feuerwehr Abtlg. Kommandanten Bretten, Stefan 
Noe und dessen Ehefrau.     Bild: Anton Pleyer


